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Handeln statt zweifeln
Von Oberstlt i Gst Mathias Müller

Die Nachricht, dass dem Fourier
anscheinend mehrere tausend Franken fehlten,

verbreitete sich wie ein Lauffeuer
innerhalb der Kp. Der Kp Kdt hatte seine

Zfhr zwar angewiesen, dass die Sache
möglichst lange unter Verschluss gehalten werden

müsse, damit in der nun letzten RS-Wo-
che keine unnötige Unruhe entsteht. Mit
dem Gerücht über das fehlende Geld

begannen nun innerhalb der Mannschaftsränge

auch die Spekulationen über eine

möglicherweise massive Verzögerung der

Entlassung.

Kassenstand

Trotz der spürbaren Verunsicherung in
der Kp, beharrte der Kp Kdt darauf, dass

solange Unklarheit über den Kassenstand
herrsche, nichts zum Thema kommuniziert
wird. Die Tatsache, dass Fourier Lagona
während seiner ganzen Dienstzeit durch
eine mit Arroganz gepaarte Arbeitsscheue

aufgefallen ist, führte auch nicht zu einer
Entschärfung der Situation.

Am drittletzten RS-Tag wandte sich
Wm Nuntio in konspirativer Art an seinen
Zfhr Lt Dubius «Heute Nacht wird der Fourier

eine Abreibung erhalten.» Was denn

geplant sei, wollte Dubius wissen. «Alle Uof
haben entschieden, dass er für seine
Unfähigkeit büssen muss. Wir werden noch
darüber beraten, was wir genau tun werden.
Es wäre gut, wenn die Offiziere ebenfalls an
Bord kommen würden.»

Vergeltung

Dubius erklärte, dass er die Angelegenheit

mit den anderen Offizieren besprechen
werde und sich dann wieder bei Nuntio
melden würde.

Obwohl sich die Offiziere einig waren,
dass sie eine Vergeltungsaktion gegen den

Fourier nicht gutheissen können, hatten sie

alle grosse Sympathien dafür. Der Kp Kdt
entschied in diesem Sinne, der Sache freien

Lauf zu lassen und wies Dubius an, dass er

Wm Nuntio mitteilen soll, dass die Offiziere

zwar offiziell gegen eine solche Aktion
seien, sie aber zwischen 0200 und 0300

«sehr tief schlafen» würden. Nuntio, der

sich mit Dubius sehr gut verstand, begriff
den Wink mit dem Zaunpfahl sofort.

Strafaktion

Als sich Dubius kurz nach Mitternacht
ins Bett legte, fand er seinen Schlaf nur
schwer. Seine Gedanken drehten sich um

die heute Nacht stattfindende Strafaktion

gegen Fourier Lagona. Dubius hatte plötzlich

Zweifel, ob das Vorgehen der Offiziere
in dieser Angelegenheit korrekt war. Auf
der anderen Seite, so beruhigte er sich,

hatte es sich der Fourier mehr als verdient,
dass ihm eine Lektion erteilt würde...

Versetzen Sie sich in die Lage von
Leutnant Dubius. Was würden Sie nun tun?

Lösung unten auf dieser Seite

GUTE BESSERUNG

Warum Bundesrat Maurer
einen Gipsverband trägt
Um eine langwierige Sportverletzung
auszukurieren, unterzog sich Bundesrat Ueli

Maurer, Chef des Eidgenössischen
Departements für Verteidigung, Bevölkerungsschutz

und Sport (VBS), während der
Bundesratsferien im Februar (Kalenderwoche 6)
in einer Berner Klinik einer Fussoperation.
Ueli Maurer wird während rund acht
Wochen einen Gipsverband tragen müssen.

Der Chef VBS wird in dieser Zeit sein Amt
ohne Beeinträchtigungen ausüben können.

Colette Adam-Zaugg
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